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Schuh als Sinnbild für den Lebenswea II 
Ein Workshop der besonderen Art fand am Mittwoch in Zug unter der Leitung von Bernadett Spörri statt 

iI I /  
Am Miiiwoch lud die Inie 
~ g e m e i n s c h a f r  Frauen- 
BildungZugzu einem Work- 
shop ein. Gemeinsam mit der 
Künstlerin Bernadeft Spöni 
gesiaiiekm 1 I Frruren Schuhe 
als Symbol für den weilereiz 
Schritt auf ahn persänüchen 
Enhuicklungsm& 

Die huenbiMungZugse(ztsich 
seit dmi jahrenmit diversen Pm- 
jekten daiür ein, dass b u e n  ge- 
eignete Weiterbildungsmöglieh- 
keiten finden und nutzen kön- 
nen. Am Mittwoch wurdeein be- 
sonders interessanter Workshop 
dunhgawut Unier der Leitung 
der Kiinstlerin BernadeU Spöm 
selzen sich Zuger Prauen mit ih- 
E r  pemönlichen Entwicklung 
auseinander und W n  ihm E r  
kenntnisse sowie den dchsten 
Schritt auf ihrem Entwicklung+ 
weggestalterisch um. Entstanden 
ist ein l-t farbiges Gesamt- 
werk, das an der Rigwg .Korn- 
petenz-Manngement* vom 12. 
Nwember im Seminar MenWn- 
gni ausgu(elltwird. 

tungdesgoldenen Schuhsunter- 
wegs sind. 

Das Bedarinis nach Lebens- 
und Laufbahnplanung nimmt ge- 
mäss der ~FrauenBildungZug~ 
stetigai.ZieldesWorhhopswar 
esduhalb, dasa Fiiiuenmiteinem 
1<RetRenAnsatzzuwichtigen Er- 
gebnissen und Erkenninksen Rlr 
ihre Lebens- und Benüsenhnck- 
lung kommen. Denn g& Fnui- 
en, weis  t i z  Kiing-Bachmann, 
bwomgen dasganzheiiliche EI- 
arbeiten eines-. .Will man 
den Prauen einengeeigneten Zu- 
gangzur Weiterbiidungverschai- 
ien, dannmussman sieauchdori 
abholen,wosieSphabenben,so 
t iz  Kiing-Bnchmann. 

Eva HauerbSalmtann (links), Gabrislla G. Finslll, KrnsleiImin BmadeU SpönL Pbsitiva Echo 
POTO DAUIEL FIISCHHERZ Der Workshop wurde von den 

'Rihiehmerinnen als sehr positiv 
Ardmipumk goldener Schuh weise Schuhe furs Leben zu ge- biachte,so Bernadeti Sp0m.Am &bL So schwärmten Eva Hau- 
Dabei wurden Schuhe symbo- stallen. Die Geschichte des Endedes Wobhopsist&- ert-Salzmann und Ursula Blatter 
lisch für den nHchslen Scbritt Aschenputtels gab dem Work- nendesGesamtwerkentstanden, nicht nurvon der posi!hm At- 
verwendet. Jede der 11 Teilneh- shopeinen schönen und passen- bestehend aus W i e n ,  mit Fe- mosph5e. sondern beloaftigten 
merinnen konnteein Paar Schu- den Rahmen. Denn auch das dem und Perlen geschmückten auch,da~ssieieder&twiederan 
he auswähien, aus dem es galt Aschenputtel musste in vielen Schuhen. die sich aui unter- einem solchen Workehop teil- 
Sinnbilder ALr den W q  durchs Schuhen gehen bis der goldene schiedlichen Entwicklungsstu- nehmen würden. 
Leben zu schaffen beziehungs- Schuh es schliesslicb weiter- fen beünden, jedochalleinRich- IARILINA ROTH 


